
20 Jahre... Nr. 1 in Berlin 
Testen Sie unseren Service!

✁

www.getraenke-basar.de

Getränke von mir,
an Ihre Wohnungstür
…auch ins Büro!
Tel. 566 18 37
FAX 56 70 28 04

✁
Inh. E. Hentze
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    Hat jemand den 
       Apollofalter gesehen?

Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 
für Mensch und Natur.

www.NABU.de - Helfen Sie mit, 
damit das Ganze komplett bleibt.

Maßschneiderei
barbara ritter

Rosenstr. 13   Telefon: 030-65  49  99  50
www.barbararitter.de

30%
auf  

Schmuck bis 28. Februar

Im ParkCenter Treptow
Am Treptower Park 14

G 53 01 54 00

Juwelier

Nichts ist
unmöglich.
Toyota.

motor-company.de
Neukölln · Buschkrugallee 109 · Tel. 0 30 / 49 88 08 -73 00

Exklusives
inklusive.

Unser Sondermodell AYGO „Supercool“:
exzellent ausgestattet, extrem günstig

Abb. zeigt Sonderausstattung

Unser Hauspreis: 9.890 €

Í   1,0-l-VVT-i, 50 kW (68 PS), 
5-Gang, 3-Türer. Kraft-
stoffverbrauch in l/100km 
kombiniert 4,6 (innerorts 5,5/
außerorts 4,1) CO2-Emissio-
nen kombiniert 105 g/km 
nach dem vorgeschriebenen 
EU-Messverfahren

Í  Klimaanlage, Metallic
Í   inkl. Neuwagen-Anschluß-

garantie für das 4. und 5. Jahr 
nach Erstzulassung

Í   Inzahlungnahme Ihres  
Gebrauchten bis zu 1.000 €  
über DAT, abhängig vom 
Zustand des Fahrzeuges
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Beim Schulessen in Berlin
gibt es große Unterschie-
de. Unsere aktuelle Repor-
tage wirft einen Blick in
die Kochtöpfe.

In dieser Ausgabe

Lecker bis
geschmacklos

Mit viel Bewegung und
ausgewogener Ernährung
schmelzen die Kalorien
auch ohne Diät. Lesen Sie
mehr im Wochenmarkt.

Winterspeck
adieu!

In unserer Reportage in der
vergangenen Woche sollten
unsere Leser entscheiden: 
Sind Sie für ein 
absolutes Rauchverbot 
in Gaststätten?
Und so stimmten Sie ab:

JA: 48%
NEIN: 52%

So haben Sie
abgestimmt

Mehr zu diesem Abstim-
mungsergebnis lesen Sie
auf unserer Reportageseite. .

Was eine lange Weile währt,
heißt Ära und Epoche, 

was uns Kurzweil nur beschert,
ist die Berliner Woche.

von Günther Kannert 
aus Charlottenburg

Leser reimen

Friedrichshagen. Alle zwei Wochen liefert Peggy Teichert einen Cartoon-Film für die
Fernsehsendung „Täter-Opfer-Polizei“ ab. Wie die skurillen Porträts von Polizisten, Richtern

und Ganoven auf den Bildschirm kommen, erfahren Sie auf Seite 4.
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Ihre Figuren sind Polizisten, Richter und Ganoven

Bohnsdorf. Auf dem Falken-
berg wird gebaut. Bis zum
kommenden Frühjahr
entstehen zwischen Stern-
blüten- und Mandelblü-
tenweg 60 hochwertige
Wohnungen.

Bauherr ist die Berliner Bau-
und Wohnungsgenossen-
schaft von 1892, der bereits
die nahe „Tuschkastensied-
lung“ gehört. Jene Siedlung
war nach Plänen von Bruno
Taut kurz vor dem Ersten
Weltkrieg errichtet worden,
seit 2008 gehört die Anlage
zum UNESCO-Welterbe. Ber-
linweit verfügt die Genossen-
schaft über 6500 Wohnun-
gen. Die Ideen von Bruno

Taut werden auch in der Neu-
bausiedlung aufgenommen.
Das „Paradu“ genannte Neu-
bauprojekt sollte bereits 1995
fortgeführt werden, wegen
der geringen Nachfrage nach
hochwertigem Wohnraum
wurden bis 2001 nur 50 Woh-
nungen gebaut. Jetzt geht es

auf rund 8000 Quadratme-
tern Baufläche weiter. Inzwi-
schen wurden die Baugruben
ausgehoben und zwei Kräne
aufgestellt. Errichtet werden
Reihen- und Einzelhäuser,
zum Teil mit Mietergärten.
Ein kleiner Wasserlauf soll
das Areal durchqueren. Ge-

baut werden überwiegend
Drei-Raum-Wohnungen mit
bis zu 85 Quadratmetern
Nutzfläche, außerdem einige
Fünf-Raum-Wohnungen und
besonders für Senioren geeig-
nete Ein-Raum-Wohnungen.
Auch diese Wohnungen ver-
fügen im Erdgeschoss über
kleine Gärten, im Oberge-
schoss über eine Terrasse. Ei-
ne Kindertagesstätte mit 25
Plätzen ergänzt die neue Gar-
tenstadt am Falkenberg.

Über die Paradiesstraße er-
reichen die Bewohner den
Autobahnzubringer B 96a
und damit in wenigen Minu-
ten den künftigen Flughafen
BBI und das Einkaufszentrum
Waltersdorf. RD

Gartenstadt am Falkenberg
Genossenschaft baut 60 hochwertige Wohnungen

So soll die neue Gartenstadt aussehen. Entwurf: Büro Hertfelder

Alt-Treptow. Das Verkehrscha-
os der letzten Monate hat fast
alle Berliner getroffen und
empört. Der Öffentliche Per-
sonenverkehr in Treptow und
die aktuellen S-Bahnproble-
me sind Inhalt einer Ge-
sprächsrunde, zu der die SPD
Alt-Treptow am 1. März um
19.30 Uhr ins Figurentheater
Grashüpfer, Puschkinallee
16a, einlädt. Neben Ellen
Haußdörfer, SPD-Mitglied im
Verkehrsausschuss des Abge-
ordnetenhauses und SPD-Be-
zirksverordneten haben Ver-
treter von BVG, Berliner S-
Bahn und Fahrgastverband
ihre Teilnahme zugesagt. RD

Wie weiter nach
Verkehrschaos?

Köpenick. Die Schwimmhalle
im Allende-Viertel soll behin-
dertenfreundlicher werden.
Wie die Berliner Bäderbetrie-
be mitteilten, wurde das Um-
bauprogramm jetzt mit Be-
hindertenvertretern des Be-
zirks abgestimmt. Baustart
soll im Juni sein, die wesent-
lichsten Arbeiten werden
während der Schließzeit in
den Ferien ausgeführt. Behin-
dertenvertreter hatten bei der
Wiedereröffnung der sanier-
ten Halle 2010 auf die nicht
behindertengerechte Ausfüh-
rung hingewiesen. Daraufhin
hatten die Bäderbetriebe ver-
sprochen, Umkleiden und To-
iletten rollstuhlgerecht zu
verändern. RD

Bad wird
rollstuhlgerecht


